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VIERPARTEIEN-TREFFEN
FRANKREICH-RUSSLAND-DEUTSCHLAND-SPANIEN

COMMUNIQUE ZU LIBANON

Paris, 18. März 2005

" Wir bestätigen unser Engagement für eine vollständige Umsetzung der
Resolution 1559 des Sicherheitsrats für einen souveränen, unabhängigen und
demokratischen Libanon, für den sich das libanesische Volk auf deutliche Weise
ausspricht.

Diese Umsetzung erfolgt über den Rückzug der syrischen Streitkräfte und
Sicherheitsdienste, die das libanesische Territorium schnell verlassen müssen.

Sie muss gemäß dem vorgesehenen Zeitplan zu freien und transparenten Wahlen in
Libanon führen, die es dem libanesischen Volk gestatten, ohne Einmischung von
außen zu entscheiden. Wir werden den Ablauf des Wahlprozesses aufmerksam
beobachen. Zu diesem Zweck wünschen wir uns die Anwesenheit von unabhängigen
Beobachtern.

Für die Organisation dieser Wahlen muss schnell eine Regierung gebildet wird,
die in der Lage ist, im Interesse aller Libanesen zu handeln.

Wir unterstützen voll und ganz die Mission des Sonderbeauftragen des
Generalsekretärs der Vereinten Nationen für die Umsetzung der Resolution 1559
und ebenso das internationale Team der UNO, das mit der Untersuchung des Mordes
an Herrn Hariri befasst ist. "
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